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für Gospel-
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13. Juli auf  
dem Kiesplatz 
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 Neue Dreifeld-
sporthalle am 
vergangenen 
Samstag offiziell 
in Betrieb  
genommen (Seite 3)

 Soziale Medien – Fluch oder Segen: 
Vortrag mit Medienpädagoge Uli 
Sailer am 12. April (Seite 5)

 Musikalische und kulinarische Köst-
lichkeiten mit der Bläserphilharmonie 
Thum am 30. April (Seite 5)

 ZeltFESTival – Kick-Off-Veranstaltung  
am 10. April (Seite 6)

 Öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 13. April, um 
18 Uhr (Seite 9)

 Wichtige Mitteilung für Kleingarten-
besitzer zur Wasserinbetriebnahme 
(Seite 9)

 Öffentliche Bekanntmachung der 
Feststellung der Jahresrechnung 2015 
des Zweckverbandes Musikschule 
Lauffen und Umgebung (Seite 9)
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N.� Tel. 106-0
� Telefax: 07133/106-19
� Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
� Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de
Bürgerbüro Lauffen a.N.� Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Integrationsbeauftragte� Tel. 106-13
Bauhof� Tel. 21498
Stadtgärtnerei � Tel. 21594
Städt. Kläranlage� Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27� Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70� Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68� Tel. 2039283
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15� Tel. 5749
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1� Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7� Tel. 204210/11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26� Tel. 9014366
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1� Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule� Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87� Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule� Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87� Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15� Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37� Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17� Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule� Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule� Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule� Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule� Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und 
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91� Tel. 98030
Musikschule Lauffen a.N. und� Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25� Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG� Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N. � Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N.� Tel. 2090 oder 110
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562562 
nach Dienstschluss� Tel. 07131/562588
Stromstörungen� Tel. 07131/610800
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten) 
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten) 
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von  
6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos 
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de 
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr;  
14 bis 18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 13 Uhr,  
14.30 bis 18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen  
und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger� Tel. 9858-25
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn� Tel. 2023970
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta� Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern � Tel. 9858-26
Wochenenddienst
09./10.04.2016: Schwestern Bettina S., Madelaene, Stefanie, Susanne, 
Katja B., Monika
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18� Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach� Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen� Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege� Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst� Tel. 9530-11
Essen auf Rädern� Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg� Tel. 991-0, Fax 991-499
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16,  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11,  
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer:� 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn, 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn; 
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kinder-
arzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter� Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255; �  
Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
09./10.04.2016
Dres. Fritz/Dahnken/ Scholl, Heilbronn� Tel. 07131/68787
TÄ Müller, Weinsberg� Tel. 07134/6276
Dr. Fritz, Sinsheim� Tel. 07261/2802
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
09.04.: Apotheke Müller, Nordheim� Tel. 07133/9011855
10.04.: Hölderlin-Apotheke, Lauffen a. N.� Tel. 07133/4990

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104 - 200, Fax 104 - 160.
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Hölderlin-Sporthalle am 2. April 2016 übergeben
Am 2. April 2014 wurde in der „teuersten Gemeinderatssitzung“ der vergangenen Jahre 
der Neubau von Sporthalle und Mensa beschlossen 

Vertretern der in der Halle sport-
treibenden Vereine und der Schu-
len wurde im Beisein des Ge-
meinderats, der Ingenieure und 
der Verwaltung am vergangenen 
Samstag die Halle übergeben. 
Symbolisch warf Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger sei-
nem Stellvertreter Axel Jäger 
„den Ball zu“ und erinnerte an 
die Gemeinderatssitzung vor 
genau 2 Jahren. 6,4 Mio. Euro 
für die neue Hölderlin-Sporthal-
le inkl. Abbruch der alten Höl-
derlinturnhalle und der neuen 
Außenanlage mit Kleinspiel-
feld. Rechnet man noch den Bau 
des Betreuungszentrums hinzu, 
war man bei Gesamtkosten von  
10,9 Mio. Euro.

Beim sportlichen Ballspiel erläuterte Bürgermeis-
ter Waldenberger die technischen Einzelheiten 
wie Lüftung und Beschattung.

Das Land Baden-Württemberg hat 
den Maximalzuschuss aus Mittel der 
Sportförderung in Höhe von 760.000 
Euro bewilligt, für die Mensa werden 
zusätzlich ca. 1,1 Mio. Euro aus der 
Schulbauförderung fließen, das war 
es dann aber auch. 
lb: „Eine mutige, aber richtige Ent-
scheidung der Stadträte für Schul-
entwicklung und Vereinsbetrieb“, 
resümierte Klaus-Peter Waldenber-
ger. Auch Schulleiter Horst Münzing 
von der Hölderlin-Realschule bekam 
den Ball zugespielt. Die Schülerinnen 
und Schüler seiner Schule werden die 

Hauptnutzer der Halle sein. Martin 
Lell erhielt den Ball als Ansprech-
partner für die Hallenbelegung. Livia  
Galambos von 4 A Baumanagement 
aus Stuttgart dankte der Verwal-
tungschef mit dem zugespielten Ball 
für die Bauleitung. Sie war im Auftrag 
des Architekturbüros mvm+Starke 
(Köln), die die Sporthalle und das 
Betreuungszentrum geplant haben, 
für die Bauleitung vor Ort zuständig. 
Bernd Schramm, dem ehemaligen 
Leiter des Hochbauamtes, der krank-
heitsbedingt leider nicht dabei sein 
konnte, sprach Klaus-Peter Walden-
berger ebenfalls großen Dank aus.
Damir Sunjic erhielt als neu ein-
gestellter Hausmeister den Ball. Er 
wird künftig abends und am Wo-
chenende verantwortlicher Haus-
meister in der Halle und somit in 
erster Linie Ansprechpartner für die 
Vereine sein. Es war der Verwaltung 
wichtig, neben Matthias Reuter, der 
am Schulzentrum Hausmeister ist 
und den Schulsport tagsüber mit-
verantwortlich überwacht, auch in 
den Abendstunden und am Wo-
chenende eine Aufsicht vor Ort zu 
haben. Klaus-Peter Waldenberger 
gefällt die neue Halle. „Es ist eine 
ästhetisch schöne Einrichtung, für 
Trainings- und Rundenspiele opti-
mal geeignet“. Insgesamt dankte 

Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger zum Schluss den Vereinen 
und Schulen für das Verständnis 
während der Zeit des Provisoriums 
und der ganzen Rathausmannschaft 
für die Umsetzung seitens der Ver-
waltung.

Die Sporthalle 45 * 24 m ist kom-
plett barrierefrei. Eine Besonderheit 
stellt der große, zusätzliche Gym-
nastikraum mit 140 m2 dar.
Es gibt 6 Umkleiden, davon 2 bar-
rierefreie sowie die üblichen Sani-
tär-, Geräte- und Technikräume. Die 
Sporthalle wird über die Heizzentra-
le (gemeinsam mit der Mensa) mit 
Wärme versorgt. Die Technik ist auf 
dem neuesten Stand (LED-Beleuch-
tung, Lüftung) und weitgehend 
automatisiert (z. B. Beleuchtung). 
So gibt es für den Trainingsbetrieb 
eine abgeschwächte Beleuchtung, 
um auch hier Energie zu sparen. Im 
Wettkampfbetrieb wird die Beleuch-
tung dann höher gestellt.
Am Sonntag, 11. September, wird 
die Bürgerschaft Gelegenheit 
haben, an einem Tag der offe-
nen Tür die Sporthalle sowie das 
dann ebenfalls fertiggestellte Be-
treuungszentrum mit Mensa zu 
besichtigen. Auch die bis dahin 
abgeschlossene Renovierung der 
Hölderlin-Realschule und des Herd-
egen-Kindergartens kann an diesem 
Tag besichtigt werden.
Fotos: Elke Khattab

Die Schülerinnen und Schüler der Werkrealschule konnten am ersten Schultag nach den Osterferien die 
Halle gemeinsam mit Christian Müller einweihen.

Vertreter des Sport 
und des Gemeinde-
rats stärkten sich 
nach der sportlichen 
Inbetriebnahme mit 
Nichtalkoholischem.
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In einer öffentlichen Führung am Samstag, 9. April, werden markante 
Gebäude des historischen „Städtle“ erschlossen. Die rund zweistündige 
Führung mit G. Schlag startet um 17 Uhr im Rathaushof in der Rathaus-
str. 10 mit der Besichtigung der um 1100 von den Popponen errichteten 
Burg der Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die imposante seit 1274 bestehende und heute 
noch weitgehend erhaltene Stadtmauer mit den Durchlässen „Altes“ und „Neues 
Heilbronner Tor“. Sie führt zum im Gebäude „Engelhansen“ untergebrachten Ge-
fängnis, welches bis in die 50er-Jahre des vorigen Jahrhunderts noch als Aus-
nüchterungszelle benutzt wurde. Eine weitere Station ist die Martinskirche, die 
um 1200 einst als Nikolauskapelle zusammen mit der Gründung des „Städtle“ 
erbaut wurde. Die Führung kostet für Erwachsene 5 €; Kinder dürfen kostenfrei 
teilnehmen. Informationen unter G. Schlag, Tel. 07133/8678 oder
gug.schlag@web.de.

Das Burgmuseum 
Erstmals in diesem Jahr finden zwei öffentliche Führungen durch die 
Lauffener Burg statt: am Sonntag, 17. April, um 14 Uhr und um 14.45 
Uhr. Die Führungen gehen durch das Burgmuseum und die Burg; sie dau-
ern jeweils ca. 30 Minuten.
Erläutert wird die Entstehung der Burg der Grafen von Lauffen mit dem heute 
noch vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem 11. Jahrhundert. Im Museum 
stellen Ausstellungsstücke den Alltag der damaligen Salierzeit anschaulich 
und zum Anprobieren dar. Der Eintritt für Erwachsenen beträgt 2 €, Kinder 
dürfen kostenfrei teilnehmen. Die Führungen starten in 74348 Lauffen a.N. 
im Rathaushof in der Rathausstr. 10. Informationen bei Hartmut Wilhelm, Tel.: 
07133/5869 bzw. hawi43@aol.com.� W

Stadtführer laden zu interessanten Führungen ein

Das historische „Städtle“

Altstadtrat Horst Stöcker feierte seinen  
80. Geburtstag

Gut gelaunt, wie man Horst Stö-
cker auch bei Festen und Feiern 
in Lauffen erlebt, beging der Alt-
stadtrat und Handwerksmeister 
vergangenen Donnerstag im Fa-
milienkreis seinen 80. Geburtstag. 

Von 1975 bis 1999 war er Stadtrat 
und über viele Jahre auch Fraktions-
sprecher der CDU-Fraktion im Bau- 
und Umweltausschuss des Lauffener 
Gemeinderates, auch das verantwor-
tungsvolle Amt des Bürgermeister-
Stellvertreters übte er aus.
Während seiner Amtszeit wurden 
unter anderem fünf Wohn- und Ge-
werbegebiete erschlossen. Durch 
zwei große Rebflurbereinigungen 
und Feldwegausbauten wurde in 
dieser Zeit auch die stadtprägende 
Landwirtschaft unterstützt.
Als Dank und Anerkennung für seine 
20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
im Gemeinderat seiner Heimatstadt 
Lauffen am Neckar überreichte man 
ihm 1995 den Ehrenteller der Stadt 
Lauffen a.N. sowie die Ehrennadel 
des Gemeindetags Baden-Württem-
berg.� W

Märchenlesung „Märchen von 
Schwalben“ am Freitag, 15. April, 
um 20 Uhr (Bitte neuen Beginn be-
achten!)
Wenn die Schwalben wiederkom-
men, bringen sie uns die Wärme des 
Südens mit. Die kleinen schwarz-
befrackten Luftraketen erfreuen 
unsere Augen und unsere Ohren mit 
ihrem Gesang. Lauschen Sie den Ge-
schichten in gemütlicher Runde. Die 
Märchenfreunde freuen sich auf Ihr 
Kommen. Der Eintritt ist frei; um eine 
Spende für Kinderhilfsprojekte wird 
gebeten. � W

Artikel für den redaktionellen Teil nur an bote@lauffen-a-n.de
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Genießen mit allen Sinnen beim Weinerlebnis-Menü  
„Rhythmen & Reben“ am 30. April
Musikalische und kulinarische Köstlichkeiten mit der Bläserphilharmonie Thum

Von brasilianischen Rhythmen über 
Glanzlichter der Klassik bis hin zu 
swingend-jazzigen Melodien: Die 
Bläserphilharmonie Thum hat für ihr 
Konzert am Samstag, 30. April, ab 
18 Uhr, in der Lauffener Stadthalle 
ein ebenso abwechslungsreiches und 
frühlingsfrisches Menü zusammen-
gestellt wie Kai Giersberg, Chef der 
Lauffener Bürgerstube. Gemeinsam 
mit besonderen Weinen der Lauffe-
ner Weingärter eG wird dieses ku-
linarische Weinerlebniskonzert im 
Rahmen des Württemberger Wein-
Kultur-Festivals 2016 zu einem Ge-
nuss für alle Sinne.
Das 70 Musiker starke sinfonische 
Blasorchester zählt seit Jahren zu 
den besten Amateurblasorchestern 
Sachsens. Zum Standardrepertoire 
gehören sinfonische Werke und Origi-
nalkompositionen für Blasorchester, 
ergänzt durch traditionelle Blasmu-
sik, moderne Unterhaltungstitel aus 
Rock und Pop sowie anspruchsvolle 
Bearbeitungen klassischer Werke. 
Seit nunmehr zehn sehr erfolgreichen 

Jahren steht das Orchester unter der 
Leitung des Lauffener Musikschul-
leiters Thomas Conrad. Für das mu-
sikalische Heimspiel ihres Chefs hat 
der Klangkörper viele neue virtuose 
Stücke im Gepäck.

Virtuos, abwechslungsreich, höchst unterhaltsam 
– die Bläserphilharmonie Thum serviert musika-
lische Leckerbissen. (Foto: Bläserphilharmonie 
Thum) 

Die vier musikalischen Blöcke des 
Abends stehen dabei jeweils unter 
einem anderen Motto. Gleichsam als 
Appetithäppchen beginnt die Blä-
serphilharmonie im ersten Teil mit 
kammermusikalischen Preziosen in 
verschiedenen kleinen Besetzungen. 
Nach dem ersten Gang mit Antipasti, 
Kräutersalat und Waldpilzen weht ein 
frischer Wind durch die Stadthalle: 

nach dem Stück „Flashing Winds“ 
steht das Marimbaphonkonzert von 
Ney Rosauro auf dem Programm. 
Nach einer kulinarischen Trilogie aus 
Geflügelroulade, violetten Lauffener 
Kartoffeln und frischen Karotten zum 
Hauptgang, folgen zwei Klassiker 
in modernem Gewand: Zum einen 
„Variations on a Bach Chorale“, zum 
anderen „Extreme Beethoven“ von 
Johann de Meij. Nach dem süßen ku-
linarischen Finale mit Rhabarber- und 
Erdbeervariationen verwöhnt uns die 
Bläserphilharmonie zum Abschluss 
mit gleichermaßen wohlfühligen 
Klängen etwa von George Gershwin, 
aber auch mit überraschenden und 
witzigen Raritäten wie etwa dem 
Percussion-Stück „Foundry“ (= Stahl-
fabrik) von John Mackey. Zu den drei 
frühlingsfrischen Gängen schenken 
die Lauffener Weingärtner korres-
pondierende Weine aus ihrem viel-
fach prämierten Sortiment ein. Die 
Weinprobe moderiert Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger.
Karten gibt es im Lauffener Bürger- 
büro (Tel. 07133/20770) für 49 € 
(inkl. 3-Gänge-Menü und 3 korres-
pondierenden Weinen (je 0,1 l)). Dort 
ist auch eine Wunsch-Platzbuchung 
laut Saalplan möglich. Bei einer Bu-
chung über www.lauffen.de senden 
wir Ihnen Karten für die besten ver-
fügbaren Plätze zu.
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen 
a.N. in Kooperation mit der Lauffener 
Weingärtner eG und dem Restaurant 
Bürgerstube.� W

Soziale Medien – Fluch oder Segen
Vortrag mit Medienpädagoge Uli Sailer am Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr, Aula 
Werkrealschule

Wie schnell man doch zum Opfer 
oder auch zum Täter im Internet 
und den neuen Medienwelten 
durch Tablet oder Smartphone 
wird, ist einem selbst nur selten be-
wusst! Liegt es an der eigenen Un-
erfahrenheit, dass man selbst oder 
die Kinder immer wieder in virtuel-
le Fallen tappt und die Fallstricke 
der Wegelagerer nicht erkennt?

Oder ist es mehr der Reiz des Neuen 
und des Ausprobierens, welches uns 
an Geldbeutel oder bei Viren an die 
Technik will? Problematisch wird 
es meist dann, wenn sich vor allem 
die Rahmenbedingungen ändern, 
mit DSL und LTE wird das Internet 
auch mobil immer schneller. Durch 
dazugehörige Flatrates wird die 
Hemmschwelle und dadurch auch 
das Unrechtsbewusstsein gesenkt. 
Auch ständig neue Angebote wie 
Facebook, WhatsApp, Instagram 
oder Spiele wie Clash of Clans oder 
Hay-Day sind in der Nutzung und 
Unbedachtheit nicht unbedenklich. 

Mit etlichen aktuellen Beispielen und 
im Gespräch unternehmen wir einen 
Streifzug durch die virtuelle Welt und 
schauen, wann das Surfen wirklich 
gefährlich, in Sucht ausartet und für 
Ihren Geldbeutel richtig teuer werden 
kann.
Wenn Sie es gerne vermeiden wür-
den, dass Ihnen Rechnungen von 
1.000 – 3.000 € ins Haus flattern, 
sollten Sie den informativen und 
kurzweiligen Vortrag von Herrn Sailer 
auf jeden Fall besuchen.
Für Ihre Fragen ist während des Vor-
trages und auch am Ende Zeit einge-
plant.� W



L A U F F E N E R  B O T E KW 14  x  07.04.2016

6

Lauffener Weintage
Genießen, Probieren und Feiern von Samstag, 16. bis Montag, 18. April

Lauffener Weintage locken Besucher aus nah 
und fern.

Lauffener Weintage laden zum be-
rühmten Weinfest ein – mehr als 
80 Weine und Sekte können ver-
kostet werden.

Genießen, Probieren und Feiern 
ist wieder bei den Lauffener Wein- 
tagen angesagt. Vom 16. bis 18. April 
bleibt bei Weinfreunden aus nah und 
fern kein Geschmacks- und Genuss- 
erlebnis offen, wenn auf dem Gelän-
de der Lauffener Weingärtner wieder 

mehr als 80 Weine und Sekte aus den 
Kellern der besten Genossenschaft 
im Weinanbaugebiet Württemberg 
verkostet werden können. Vom Grau-
burgunder über Muskattrollinger und 
den Spezialitäten der Jungwinzerver-
einigung „vinitiative“ bis zum Secco 
und sortenreinen Sekt sowie den 
Bio-Weinen reicht das Angebot in 
der größten Probierstube der Hölder-
linstadt. Das gesamte Sortiment aus 
Lauffen, darunter auch die Tropfen 
aus den terrassierten Steillagen, und 
aus Mundelsheim steht Weinlieb- 
habern sowie Kunden an einer lan-
gen Weinprobiertheke zur Verfügung.
„Die Lauffener Weintage haben sich 
im Laufe der Jahre zu einem wich-
tigen gesellschaftlichen Genießer-
Event entwickelt und sind aus dem 
Veranstaltungskalender unserer 
Stadt nicht mehr wegzudenken“, sagt 
Ulrich Maile, der Vorstandsvorsitzen-
de der Lauffener Weingärtner eG. Die 
Besucher kommen inzwischen aus 
ganz Baden-Württemberg und sogar 
aus den angrenzenden Bundeslän-
dern. „An allen drei Festtagen kön-
nen nicht nur unsere herausragenden 
Weine verkostet werden, es ist auch 
für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt“, erklärt Geschäftsführer Marian 
Kopp.
Die Lauffener Weintage starten am 
Samstag, 16. April, um 17 Uhr. Von 
20 Uhr an gibt es Live-Musik mit der 

Rock- und Pop-Coverband „RUSTICS“. 
Am Sonntag, 17. April, beginnt der 
Festbetrieb um 11 Uhr. Zum vergnüg-
lichen Familientag tragen die fröh-
liche Kinderunterhaltung mit Karus-
sell sowie die Bilderausstellung von  
Margret Mittenmayer und Elke Buck 
bei. Um 17 Uhr treten „Mike Janipka 
& Jürgen Fälchle“ auf. Kaffee mit fei-
nen Kuchen und Torten garantieren 
einen gemütlichen Nachmittag am 
Festsonntag. Auch in diesem Jahr ist 
für Kinderbetreuung mit Programm 
gesorgt. Daneben bieten der Ge-
sangverein Urbanus und die Lauffe-
ner Landfrauen eine große Auswahl 
aus der schwäbischen Küche für 
jeden Geschmack an. Am Montag, 
18. April, geht der Festbetrieb um 
17 Uhr weiter. Für Super-Stimmung 
sorgt von 19 Uhr an die Acoustic Rock 
Jam-Band „Arrowhead“. Nach der ge-
lungenen Premiere im vergangenen 
Jahr lädt die Lauffener Jungwinzer-
vereinigung wieder in ihre exklusive 
„vinitiative-Lounge“ ein.
Das Lauffener Weinfest ist übrigens 
unabhängig vom Wetter. Sollte es 
wider Erwarten regnen, wird in den 
Hallen der Weingärtner-Genossen-
schaft gefeiert. Ansonsten können die 
Besucher die Weintage bei warmem 
Sonnenschein im Freien genießen, 
die Lauffener und Mundelsheimer 
Weine und Sekte probieren und sich 
köstlich amüsieren.� W

ZeltFESTival am Neckar – Kick-Off-Veranstaltung am 10. April 2016

Am Sonntag, 10. April, findet um 
10 Uhr in der Lauffener Regis-
windiskirche die Kick-Off-Veran-
staltung für das ZeltFESTival 2016 
statt. Nur noch 100 Tage sind es 
bis das große Zelt der evangeli-
schen Landeskirche vom 10. bis 
24. Juli in Lauffen direkt am Ne-
ckar steht.
Unter dem Motto „Auf zu neuen Ufern! 
ZeltFESTival am Neckar“ lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Lauffen 

in enger ökumenischer Zusammen-
arbeit mit den anderen Denominatio-
nen, Gemeinschaften und Vereinen 
die Bevölkerung zu unterschiedlichen 
Veranstaltungen ein. 15 Tage lang 
wird im Zelt auf dem Kiesplatz ein 
reichhaltiges Programm für die ganze 
Bevölkerung geboten. Dabei wer-
den verschiedene Lauffener Vereine, 
wie z. B. Feuerwehr, Sportfreunde, 
Kneippverein, Heimatverein, Stadt-
kapelle, Akkordeon-Orchester Lauf-
fen mitgestalten, mitfeiern und ihre 
Arbeit präsentieren. Weitere „High-
lights“ sind eine Konzertlesung mit 
Samuel Koch & Samuel Harfst, ein 
Gospelkonzert mit Klaus Graf und 
Tracey Campbell, das Maybach-Ka-
barett, ein Kinderkonzert mit Mike 

Müllerbauer, ein Zirkustag für Kin-
der und ein tolles Jugendprogramm 
mit Workshops, Sport und Action mit 
dem bekannten Personenschützer 
Michael Stahl. 
Einige Zeltveranstaltungen werden 
durch das „bühne frei ...“- Programm 
der Stadt Lauffen a. N. unterstützt.
Am 10. April beginnt die Kick-Off-Ver-
anstaltung mit einem Gottesdienst, 
den der Zeltpfarrer Thomas Wingert 
halten wird. Gegen 11.15 Uhr gibt es 
eine ZeltFESTival-Matinée mit vielen 
Informationen und Möglichkeiten für 
Fragen, zum Kennenlernen und um 
Mitarbeiter bei dieser Großveranstal-
tung zu werden. Auch für das leib-
liche Wohl wird im anschließenden 
Kirchencafé gesorgt.� W

In der vinitiative-
Lounge können 
exklusiv Weine ver-
kostet werden.
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Mitgliederversamm-
lung Weinbauver-
band Württemberg 

Der Weinbauverband Württem-
berg lädt ein zur öffentlichen 
Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, 20. April, um 16 Uhr, in der 
Reblandhalle in Neckarwestheim.

Neben den üblichen Regularien wird 
Präsident Hermann Aktuelles zur 
Weinmarktpolitik berichten. Wün-
sche und Anträge zur Tagesordnung 
können bis 8. April 2016 an die Ge-
schäftsstelle, Herrn Geschäftsführer 
Werner Bader, Hirschbergstraße 2, 
74189 Weinsberg, gerichtet werden.
Um 18 Uhr findet im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung eine 
„Unterhaltsame Weinprobe“ mit 
Wein, Musik & Comedy statt. Vino-
logischer Streifzug durch das junge 
Württemberg. Wein.Im.Puls. Die 
Probenmoderation findet durch die 
amtierenden Weinhoheiten statt. 
Die Musikalische Umrahmung über-
nimmt „Kehrwoch Marfia“ mit schwä-
bischer Musik-Comedy.� W

Benefizkonzert mit Chor und Orchester „Adventus Domini“  
in der Lauffener Regiswindiskirche
Am Sonntag, 10. April, 18 Uhr, 
gastiert Adventus Domini, eine 
überregionale Chor- und Orches-
tergemeinschaft, in der Lauffener 
Regiswindiskirche. „Begegnun-
gen“ heißt ihr Programm und 
bietet klassische und populäre 
Werke.

Es werden unter anderem Stücke 
von Carl Philipp Emanuel Bach, Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Josef Gabriel 
Rheinberger, Stefan Nilsson („Ga-
briellas Lied“ aus dem Film „Wie im 
Himmel“) von den etwa 40 Sängern 
und Instrumentalisten vorgetragen. 
Solisten sind: Rabea Kramp, Sopran 

aus Stuttgart und Zoltan Gal, Bariton 
aus Heidelberg. Die Leitung hat Dr. 
Günter Preuß, Landeskantor der Frei-
kirche der Siebenten-Tags-Adventis-
ten in Baden-Württemberg. 
Die meisten Werke hat er neu arran-
giert und teilweise selbst kompo-
niert. Das Konzert verspricht span-
nungsvolle Darbietungen, ergänzt 
durch Textlesungen. Dazu kommen 
virtuos-emotionale Stücke wie „The 
Prayer“ von Ernest Bloch für Solo- 
Cello und Kammerorchester und 
mehrere wuchtige Zwischenmusiken 
vom Blechbläser-Ensemble „Adven-
tus Brass“. 

Der Eintritt ist frei, aber mit ihren 
Konzerten verbindet Adventus Domi-
ni immer einen Spendenaufruf, um 
Not zu lindern.  
Dieses Mal geht es um ein Projekt in 
Myanmar (vorher: Birma), wo nach 
der „Jahrhundertflut“ 2015 Kindern 
und Jugendlichen Unterstützung ge-
währt werden soll, damit sie weiter 
in die Schule gehen können, obwohl 
die Lebensgrundlage der Eltern, ihre 
Reisfelder, zerstört worden sind. De-
bora Preuß, die Tochter des Dirigen-
ten, war während der Flut dort und 
kennt die Not aus erster Hand und or-
ganisiert nachhaltige Hilfe zur Selbst-
hilfe.� W
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EnBW erhält Genehmigung für den Bau einer Schiffsanlegestelle 
am Standort Neckarwestheim
Einrichtung dient der Rückbau-Logistik und reduziert Straßentransporte

Die EnBW hat durch einen Plan-
feststellungsbeschluss des Land-
ratsamts Heilbronn grünes Licht 
für den Bau einer Schiffsanle-
gestelle auf dem Gelände des 
Kernkraftwerks Neckarwestheim 
(GKN) erhalten.
Die Anlegestelle wird im Zusammen-
hang mit dem Rückbau der beiden 
Kraftwerksblöcke des GKN benötigt. 
Der Rückbau wird zu einem erhöhten 
Transportaufkommen von Gütern und 
Materialien führen. Da das Kernkraft-
werk keinen Anschluss an das Schie-
nennetz der Bahn hat, sind Trans-

porte nur über den Straßen- oder 
Wasserweg möglich. Der Umschlag 
von Gütern über die Anlegestelle und 
die Nutzung des Wasserwegs wird zu 
einer Reduzierung der Straßentrans-
porte und zu einer Entlastung des re-
gionalen Straßennetzes führen. Eine 
gewerbliche Nutzung der Schiffsan-
legestelle durch Dritte ist nicht vor-
gesehen.
Das Gelände des Kernkraftwerks  
Neckarwestheim grenzt direkt an 
den Neckar. Die geplante Anlegestel-
le besteht im Wesentlichen aus einer 
rund 81 Meter langen Kaimauer, an 

der Schiffe anlegen können, und aus 
einer etwa 28 Meter langen Rampe, 
die vom Ufer in den Neckar führt. 
Über diese Rampe können Fahrzeuge 
mit Transportgütern vom Kraftwerks-
gelände direkt auf Lastschiffe fahren 
und umgekehrt. Dadurch sind sichere 
Ladevorgänge auch ohne fest instal-
lierten Kran möglich.
Vorbereitend für die Errichtung der 
Anlegestelle finden in den kom-
menden Wochen nun zunächst Erd-
arbeiten an einem Hang auf dem 
Kraftwerksgelände statt, der an das 
geplante Bauwerk angrenzt. Den 
Zeitraum für Bau und Inbetrieb-
nahme der Anlegestelle schätzt die 
EnBW auf knapp ein Jahr.
Die Auswirkungen der Schiffsanlege-
stelle auf die Umwelt wurden um-
fangreich geprüft. Untersuchungen 
und Bewertungen hierzu wurden von 
der EnBW sowie vom Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt. Das Land-
ratsamt hat abschließend festgestellt, 
dass keine erheblichen Umweltaus-
wirkungen zu erwarten sind. Eingriffe 
des Bauvorhabens in die Natur wer-
den nur dort vorgenommen, wo sie 
unvermeidlich sind, und werden so 
ausgeglichen, dass der Naturhaus-
halt gewahrt bleibt.� W

„Verstehen Sie die Béliers?“ im Filmklub am 15. April

Mit „Verstehen Sie die Béliers?“ 
zeigt der Filmklub im Hölderlin-
Gymnasium am Freitag, 15. April, 
um 20 Uhr, eine neue französische 

Produktion mit einer ähnlichen 
Prämisse wie „Jenseits der Stille“, 
wenngleich der Stoff hier nicht als 
stilles Melodram mit poetischen 
Anflügen in Szene gesetzt ist, 
sondern als unterhaltsame Wohl-
fühl-Komödie im Stil erfolgreicher 
Vorgänger. 
Als die außergewöhnliche Gesangs-
stimme der pflichtbewussten jugend-
lichen Tochter von Bauern aus der 
französischen Provinz entdeckt wird 
und ihr ein Musikstudium in Paris 
winkt, gerät sie in einen Gewissens-
konflikt: Weil ihre Eltern und ihr Bru-
der gehörlos sind, muss sie viele Ver-
mittleraufgaben übernehmen. Wie 
soll sie ihrer Familie aber vermitteln, 
dass sie womöglich nach dem Schul-
abschluss den Bauernhof ausgerech-
net für eine Ausbildung als Sängerin 
verlassen wird? 
Regisseur Éric Lartigau etabliert 
damit gekonnt das Spannungsfeld, 

in dem seine Figuren agieren: die 
gegensätzlichen Welten der Gehörlo-
sen und der Hörenden, die übermäßi-
ge Anforderung an eine Jugendliche, 
eine Übersetzerrolle zwischen den 
beiden Sphären zu spielen, die Musik 
als Rückzugsraum und im weiteren 
Handlungsverlauf als Berufung. Die 
Filmdebütantin Louane Emera, die 
sogar einen „César“ für die schwie-
rige Rolle der Paula gewann, ver-
körpert ihre anfängliche Unsicherheit 
und ihren wachsenden Mut überzeu-
gend natürlich.
Die Vorstellung findet in der Aula des 
Lauffener Hölderlin-Gymnasiums in 
der Charlottenstraße statt und steht 
allen Interessierten offen. Ausführ-
liche Informationen zum Film finden 
sich auch unter „www.filmklub.de“ im 
Internet. Karten sind im Vorverkauf 
beim Bürgerbüro Lauffen zu 2,00 € 
und an der Abendkasse zu 2,50 € er-
hältlich.� W
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Bau- und Umwelt-
ausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
findet am Mittwoch,13. April, um 
18 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. 
Die interessierte Bevölkerung ist hier-
zu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende 
Punkte:
1. Bekanntgaben
2. �Bausachen:�  

a) �Erweiterung eines Tank-
lagers auf dem Flst. Nr. 
8351 – Im Brühl 48	  
hier: Anbau einer Tanklager-
halle für Wein-Edelstahl-Lager-
behälter

      – Vorlage 2016 Nr. 37
    b) �Neubau eines Verwaltungsge-

bäudes auf dem Baugrundstück 
Bahnhofstraße 114

     – Vorlage 2016 Nr. 40
3. �Anschaffung eines Spindelmähers 

für den Bauhof
      – Vorlage 2016 Nr. 33
4. �Lauerbrücke�  

hier: Vergabe der Sanierungs-
arbeiten

     – Vorlage 2016 Nr. 27
5. Verschiedenes
6. Anfragen
Die Vorlagen können im Rathaus 
bei Frau Kast, Zimmer 11 oder unter 
www.lauffen.de/Virtuelles Rathaus/
Der Gemeinderat/Sitzungen Laris 
eingesehen werden.

Wasser in den Klein-
gartenanlagen
Wichtige Mitteilung für die Klein-
gartenbesitzer in den Gebieten 
„Im Brühl“, „Kies“ und erstmals 
auch „Herrenäcker“ (unterhalb 
vom Kindergarten)
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
macht darauf aufmerksam, dass am 
Dienstag, dem 12. April 2016, die 
Wasserleitungen für die Kleingarten-
anlagen „Im Brühl“, „Kies“ und „Her-
renäcker“ morgens um 8 Uhr wieder 
in Betrieb genommen werden.
Die Kleingartenbesitzer werden ge-
beten, ihre Wasseruhren bzw. ihre 
Absperrvorrichtungen zu setzen, 
damit keine unnötigen Wasserver- 
luste entstehen.
Die Gärten sollten an diesem Tag zu-
gänglich sein.

Zweckverband  
Musikschule Lauffen 
a.N. und Umgebung
Öffentliche Bekanntmachung der 
Feststellung der Jahresrechnung 
2015 des Zweckverbandes Musik-
schule Lauffen und Umgebung
In seiner Sitzung am 29. Februar 
2016 hat die Verbandsversammlung 
die Jahresrechnung für das Rech-
nungsjahr 2015 gemäß §11 Nr. 1 der 
Satzung des Zweckverbandes i. V. 
mit § 18 GKZ und § 95 GemO, fest-
gestellt.
Der Beschluss über die Feststellung 
der Jahresrechnung 2015 wird nach-
stehend öffentlich bekannt gemacht:
Die Verbandsversammlung hat am 
29. Februar 2016 beschlossen:
1. �Die Jahresrechnung 2015 des Zweck-

verbandes Musikschule Lauffen und 
Umgebung wird festgestellt.

2. �Die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben werden bewilligt.

3. �Der Verbandsvorsitzende und der 
Verbandsrechner werden für das 
Jahr 2015 entlastet.

Auslegung
Die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht ist von Freitag, 15. 
April bis Dienstag, 26. April (je ein-
schließlich), im Bürgerbüro (BBL), 
Bahnhofstr. 54, 74348 Lauffen a.N., 
während der üblichen Öffnungszei-
ten öffentlich zur Einsichtnahme aus-
gelegt.

Neckartalradweg 
Abschnitt Kirchheim
Auf Grund von Sanierungsarbei-
ten von Weinbergmauern wird 
der Neckartalradweg für den Ab-
schnitt in Kirchheim am Neckar 
komplett für folgenden Zeitraum 
gesperrt sein:
• �Montag, 11. April 2016, bis Sams-

tag, 16. April 2016
• �Montag, 18. April 2016, bis Sams-

tag, 23. April 2016
Sonntags kann der Neckartalradweg 
wieder befahren werden.
Die Umleitung geht von Kirchheim in 
Richtung Lauffen an der B 27 entlang 
über die Obstanlage im Krümmling 
zum Radweg und in die andere Rich-
tung ab dem „Zeaghäusle“ hoch zur 
Obstanlage – B 27.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
25.03.2016 – 04.04.2016
Eheschließung:
Matthias Weberruß und Christina 
Stricker, Lauffen am Neckar, Christof-
straße 23.
Sterbefall:
Azar Kettler geb. Hosseinzadeh  
Kalateh, Lauffen am Neckar, Burgun-
derweg 12.

 
Feststellung und Aufgliederung der Ergebnisse der Haushaltsrechnung für das 
Haushaltsjahr 2015 
 

 
  Verwaltungs- 

haushalt 
Vermögens- 

haushalt 
Gesamt- 
haushalt 

1. Soll-Einnahmen 521.739,88 0,00 521.739,88 

2. zu: neue Haushalts- 
einnahmereste 

0,00 0,00 0,00 

3. Zwischensumme 521.739,88 0,00 521.739,88 

4. ab: Haushaltseinnahmereste 
Vorjahr 0,00 0,00 0,00 

5. bereinigte Soll-Einnahme 
521.739,88 0,00 521.739,88 

6. Soll-Ausgaben 
521.739,88 0,00 521.739,88 

7. zu: neue Haushalts- 
ausgabereste 0,00 0,00 0,00 

8. Zwischensumme 
521.739,88 0,00 521.739,88 

9. ab: Haushaltsausgabereste  
Vorjahr 0,00 0,00 0,00 

10. bereinigte Soll-Ausgaben 521.739,88 0,00 521.739,88 
11. Differenz   10. ./. 5. 

(Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 
 

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a.N.
Telefon: 07133/2077-0, Fax: 07133/2077-10

Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung
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ALTERSJUBILARE
vom 08.04.2016 – 14.04.2016
11.04.1926 Gertraud König, Bismarckstraße 7, 90 Jahre
13.04.1941 Heinz Wannenwetsch, Ligusterweg 10, 75 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


